
Bäche-Tour (XIII)
Themenroute / Rundtour

Start/Ziel: Grenzau Fahrtrichtung: Gegen den Uhrzeigersinn
Distanz: 22 km Zeit: 1 Std. 50 Min. (bei 12 km/h)
Hm ↑: 426 m Hm ↓: 426 m

Anforderung: ▪ Mittel, wegen der zu bewältigenden Höhenmeter

Anreise:

▪ Grenzau (ohne Bahnanschluss)
▪

▪

Hinweise:
▪ 52% Asphalt und 22% wassergebundene Beläge, 26% unbekannt
▪ Straßenabschnitt(e) außerorts: 5,1 km
▪

Stand: 13.05.2020

Kein Bahnhof an der Strecke , nächstgelegene Bahnstation ist Vallendar Bf., Anbindung 
nach Grenzau über das Radwegenetz Rheinland-Pfalz via Höhr-Grenzhausen

Kurz-
beschreibung:

Die Rundstrecke verläuft durch das westliche Kannenbäckerland, die berühmteste 
Keramik- und Tonregion Deutschlands, eingerahmt von dem Saynbach im Nordwesten 
und dem Brexbach im Süden. Eine Tour abseits des Trubels von angenehmer Länge. Ohne 
Motorunterstützung erfordern die Berg- und Talfahrten in der hügeligen Landschaft 
jedoch eine gute Grundkondition. Dafür bietet die Bäche-Tour (XIII) eine Vielzahl 
herrlicher Panoramablicke. Ein weiterer Höhepunkt ist der malerisch im Brexbachtal 
gelegene Ausgangsort Grenzau.

Weg-
beschreibung:

Die Tour startet in der idyllisch im Brexbachtal gelegenen Ortschaft Grenzau, über der auf 
einem markanten Felssporn die Burgruine Grenzau thront. Auf eine kurze Einrollpassage 
entlang des Brexbachs folgt mit dem Anstieg nach Kammerforst die erste sportliche 
Herausforderung. Nach der Abfahrt zum Masselbach erwartet den Radfahrer der 
langgezogene, aber gleichmäßige Anstieg auf den nächsten Hügelkamm. Der 
Streckenverlauf wendet sich nach Westen und führt in rasanter Abfahrt ins Tal des 
Saynbachs, dem der Radweg die nächsten Kilometer folgt. 

Nach Breitenau verläuft die Bäche-Tour (XIII) auf einer Landstraße und biegt knapp 1 km 
nach dem Hofgut Adenroth in den Staatsforst Neuhäusel ab. Auf den steilen Anstieg 
folgen die Orte Wirscheid und Sessenbach. Von der Hochfläche bieten sich herrliche 
Blicke in Richtung der Montabaurer Höhe mit den Bergen Köppel und Alarmstange, ehe 
der Radweg nach einer Serpentinenabfahrt in Grenzau endet.

Radwegenetz-
Verbindungen:

Mitführung WW1 und Kannenbäckerland-Route bei Deesen und von Breitenau bis 
Grenzau

Touristischer 
Kontakt:

Westerwald Touristik-Service, Kirchstraße 48a, D-56410 Montabaur,                                     
             Telefon +49/2602/3001-0, www.westerwald.info

PS. Weitere Informationen zu aktuellen Sperrungen und Umleitungen sowie zur Infrastruktur wie 
Parkplätze, Ladestationen, Fahrradverleih, etc. unter www.radwanderland.de
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